
Die ausbildungsvorbereitenden Bildungsgänge der Sprachförderklasse mit 
Berufsorientierung (SBO) und Berufsorientierungsklasse mit Sprachförderung 
(BOSp) sollen von Schulpflichtigen besucht werden, die nach Ihrem 14. 
Lebensjahr in die Bundesrepublik Deutschland immigriert sind, keine oder geringe 
Deutschkenntnisse haben und aufgrund ihres Alters nicht in Schulen der 
Sekundarstufe I aufgenommen werden können. 

Ziel der Sprachförderklasse mit Berufsorientierung ist die Entwicklung von 
Sprachkompetenz zur Integration in die Gesellschaft und der Erwerb von 
grundlegenden Kenntnissen der Arbeits- und Berufswelt. Der Schwerpunkt des 
Unterrichts ist das Erlernen der deutschen Sprache. Der Unterricht aller Fächer ist 
diesem Ziel untergeordnet und dient dem Spracherwerb. Alltags- und 
Arbeitssituationen bieten Sprachanlässe. 

Ziel der Berufsorientierungsklasse mit Sprachförderung ist die Förderung der 
Ausbildungs- und Berufsreife, der Erwerb von Kenntnissen der Arbeits- und 
Berufswelt und die Verbesserung der Sprachkompetenz zur Integration in die 
Gesellschaft. Die Schülerinnen und Schüler erhalten nach Beratung die 
Möglichkeit, an der Prüfung zur Einfachen Berufsbildungsreife oder zur 
Erweiterten Berufsbildungsreife teilzunehmen.
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KLASSEN MIT 
SPRACHFÖRDERUNG 

STAND 18. MÄRZ 2019


